

Teil A (50 Punkte)

Anfangsbestände:

Gebäude: 155.000,00 €,  Fuhrpark: 40.000,00 €,  Betriebs- und Geschäftsausstattung: 25.000,00 €,  Waren: 19.000,00 €,  Forderungen a.L.L.: 12.750,00 €,  Kasse: 4.750,00 €,  Bank: 22.500,00 €,  Darlehen: 35.000,00 €,  Verbindlichkeiten: 18.000,00 €,  Umsatzsteuer: 3.750,00 €, 

Eigenkapital: ? €.

1. Erstellen Sie die Eröffnungsbilanz.

2. Eröffnen Sie die Bestandskonten.

3. Richten Sie die zusätzlich erforderlichen Konten ein.

4. Bilden Sie die Buchungssätze im Grundbuch und buchen Sie entsprechend im Hauptbuch.

5. Erstellen Sie die GuV-Rechnung und die Schlussbilanz.

Geschäftsfälle:

1. Banküberweisung eines Kunden


  6.050,00 €

2. Barkauf von Kopierpapier


     565,25 € brutto

3. Ausgangsrechnung für Handelswaren

  3.570,00 € brutto

4. Umsatzsteuerzahlung per Bankscheck

  3.750,00 €

5. Privateinlage bar




  2.500,00 €

6. Ausgangsrechnung für Handelswaren

  3.925,00 € netto

7. Kauf eines Aktenvernichters


     310,00 € netto

8. Reparaturkosten werden bar beglichen

     750,00 € netto

9. Privatentnahme von Waren


     440,00 € netto

10. Bankgutschrift für Zinsen


     300,25 €

11. Banklastschrift für Zinsen


     200,25 €

12. Eingangsrechnung für Handelswaren

  4.900,00 € netto

Abschlussangaben:

· Abschreibung: 
Fuhrpark 




  2.500,00 €

Betriebs- und Geschäftsausstattung: 

  3.900,00 €

· Handelswarenbestand lt. Inventur: 



16.000,00 €

Die übrigen Buchwerte entsprechen den Inventurbeständen.

Teil B (35 Punkte)

Bilden Sie die Buchungssätze im Grundbuch zu folgenden Geschäftsfällen:

1. Kauf einer Maschine  und direkte Zahlung 
per  Banküberweisung
  5.100,00 € netto

2. Rechnung für Büromaterial wird durch Bankscheck beglichen 
  1.457,75 € brutto

3. Überweisung der Grundsteuer an das örtliche Finanzamt 
  1.917,86 €

4. Eingang von Mieten für vermietete Geschäftsräume
per Banküberweisung 
     800,00 € steuerfrei

5. Barkauf von Postwertzeichen 
     180,00 €

6. Zahlung von Werbeanzeigen per Banküberweisung 
  1.750,00 € netto

7. Kauf von Fachliteratur per Postbanküberweisung 
     834,60 € brutto

8. Verkauf von Waren, Debitor Müller
18.088,00 € brutto

9. Aufnahme einer Hypothek 
26.000,00 €

10. Kauf von Waren, Kreditor Meyer
  7.750,50 € netto

11. Privatentnahme bar 
  1.200,00 €

12. Kauf von Fachliteratur, bar 
       90,95 € netto

13. Privatentnahme von Waren 
  4.555,00 € netto

14. Banküberweisung der SV-Vorauszahlung
  9.800,00 €

15. Darlehenstilgung per Banküberweisung 
  2.500,00 €

16. Eingangsrechnung einer Tischlerei (Fremdbauteile)
2.000 Schrankschlösser je 
       17,50 €
- 20 % Mengenrabatt
+ Transportkosten 
     850,00 €
+ Verpackungskosten

   80,00 €
+ Umsatzsteuer

17. Eingangsrechnung für den Zubehörverkauf (Handeslwaren)
800 Flaschen Möbelpolitur je 

     5,00 €
+ Frachtkosten 
     400,00 €
+ Umsatzsteuer

18. Rücksendung beschädigter Rohstoffe
  5.000,00 € netto

19. Verkauf von eigenen Erzeugnissen
40.000,00 € netto
- 25 % gewährter Wiederverkäuferrabatt

20. Kunde sendet beschädigte Erzeugnisse zurück 
  4.000,00 € netto

21. Kauf von Handelswaren
14.600,00 € netto
Verpackung
     400,00 € netto

22. Verkauf von Handelswaren
  2.500,00 € netto
- 10 % gewährter Mengenrabatt

23. Kunde sendet beschädigte Handelswaren zurück
  2.000,00 € netto

24. Banküberweisung von Kunden, Rechnungsbetrag
  5.950,00 € brutto
- 2 % Skonto

25. Banküberweisung an Rohstofflieferer
Rechnungsbetrag
11.900,00 € brutto
- 2 % Skonto

Teil C (11 Punkte)

Aufgabe 1

Über das Vermögen eines Kunden wird am 15.08.08 das Insolvenzverfahren eröffnet. Unsere Forderungen betragen 5.950,00 € brutto. Am 30.11.08 buchen wir die zweifelhaften Forderungen in uneinbringliche Forderungen um. Das Insolvenzverfahren gegen unseren Kunden wir am 

15.12. 08 mangels Masse eingestellt. Eine komplette Abschreibung der uneinbringlichen Forderungen mit Umsatzsteuerkorrektur ist erforderlich. Am 05.02.2009 erhalten wir unerwartet eine Bankgutschrift in Höhe von 2.142,00 € auf diese abgeschriebene Forderung.


Bilden Sie die Buchungssätze zu nachfolgenden Stichtagen: 
a)15.08.08        b)30.11.08.        c)15.12.08        d) 05.02.2009

Aufgabe 2

Inwiefern ist die Abschreibung ein Mittel der Selbstfinanzierung?

Aufgabe 3

Kauf eines Schreibtisches gegen Bankscheck 400,00 €, netto. Buchen Sie bei Anschaffung (15.05.08) und die maximale Abschreibung zum Jahresabschluss (31.12.08).


Teil D (4 Punkte)

a)   Nennen Sie vier Grundsätze der ordnungsgemäßen Buchführung und deren 

      gesetzliche Grundlagen.

b)   Inwiefern ist die Abschreibung ein Mittel der Selbstfinanzierung?

